
 

 
 
 
 

 
 

Telefónica Deutschland Holding AG  Georg-Brauchle-Ring 23-25  80992 München  Deutschland   

Sitz in München. Amtsgericht München HRB 201055. 

Vorstand: Markus Haas, Markus Rolle, Wolfgang Metze, Alfons Lösing, Cayetano Carbajo Martin, Guido Eidmann, Valentina Daiber, Nicole Gerhardt. 

Vorsitzende des Aufsichtsrates: Eva Castillo Sanz 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                        
1 Ohne die Auswirkungen der regulatorischen Veränderungen in Form von Terminierungsentgelteffekten und des Gleitpfads der europäischen Roaming-Verordnung. 
2 Vor Sondereffekten. Für 2016 wurde ein OIBDA-Vergleichswert berechnet, der die Operating-Lease-Effekte aus dem Verkauf der passiven Infrastruktur der Sen-

demasten von Telefónica Deutschland berücksichtigt, als sei dieser am 1. Januar 2016 erfolgt. 
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3  Vor Sondereffekten. Für 2016 wurde ein OIBDA-Vergleichswert berechnet, der die Operating-Lease-Effekte aus dem Verkauf der passiven Infrastruktur der Sende-

masten von Telefónica Deutschland berücksichtigt, als sei dieser am 1. Januar 2016 erfolgt.  
4  Inklusive der Zugänge aus aktivierten Finanzierungsleasingverhältnissen und exklusive der aktivierten Fremdkapitalkosten für Investitionen in Spektrum. 
5  Nettofinanzschulden beinhalten kurz- und langfristige zinstragende finanzielle Vermögenswerte und zinstragende Verbindlichkeiten sowie Zahlungsmittel und Zah-

lungsmitteläquivalente, jedoch nicht Zahlungen für Mobilfunkfrequenzen. 



 

 
 
 
 

Seite 3 
 

 



 

 
 
 
 

Seite 4 
 

 

 

 

 

 



 

 
 
 
 

Seite 5 
 

 

                                                        
6 Die Auswirkungen der Implementierung von IFRS15 zum 1. Januar 2018 und IFRS16 zum 1. Januar 2019 sind im Finanzausblick nicht berücksichtigt. Weitere Infor-
mationen hierzu entnehmen Sie bitte der unterjährigen Berichterstattung. 
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7 Sondereffekte wie Restrukturierungskosten oder der Verkauf von Vermögenswerten sind nicht berücksichtigt.  
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8 Verschuldungsgrad ist definiert als Nettofinanzschulden dividiert durch das OIBDA bereinigt um Sondereffekte der letzten zwölf Monate. 
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9 Die Auswirkungen der Implementierung von IFRS 15 zum 1. Januar 2018 und IFRS 16 zum 1. Januar 2019 sind im Finanzausblick nicht berücksichtigt. Weitere Infor-
mationen hierzu entnehmen Sie bitte der unterjährigen Berichterstattung. 
10 Sondereffekte wie Restrukturierungskosten oder der Verkauf von Vermögenswerten sind nicht berücksichtigt. 
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11 Ohne die Umgliederung von 172 Tausend Kunden von Prepaid zu Postpaid im Rahmen der Kundenmigrationsaktivitäten im 3. Quartal 2016.
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12 Anzahl der aktiven Datentarife bei den Mobilfunk-Bestandskunden, ausgenommen M2M- und ausschließliche Datenzugriffe. 
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13 Vor Sondereffekten. Der Zwölfmonatszeitraum zum 31. Dezember 2017 enthielt Restrukturierungskosten in Höhe von 82 Mio. EUR und 2 Mio. EUR an akquisitions-

bedingten Beraterkosten sowie Erlöse aus dem Verkauf von Vermögenswerten in Höhe von 28 Mio. EUR, während der Vorjahreszeitraum Restrukturierungskosten in 
Höhe von 89 Mio. EUR sowie den Netto-Veräußerungsgewinn aus dem Verkauf der passiven Infrastruktur von Mobilfunkmasten an Telxius S.A. in Höhe von 
352 Mio. EUR enthielt.  

    Für 2016 wurde ein OIBDA-Vergleichswert berechnet, der die Operating-Lease-Effekte aus dem Verkauf der passiven Infrastruktur der Sendemasten von Telefónica 
Deutschland berücksichtigt, als sei dieser am 1. Januar 2016 erfolgt. 

14 Inklusive der Zugänge aus aktivierten Finanzierungsleasingverhältnissen und exklusive der aktivierten Fremdkapitalkosten für Investitionen in Spektrum 
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15Der Free Cashflow vor Dividenden- und Spektrumszahlungen ist definiert als die Summe des Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit und des Cashflow aus der 

Investitionstätigkeit und wurde exklusive der geleisteten Zahlungen für die Investitionen in Spektrum sowie exklusive der damit verbundenen geleisteten Zinszahlun-
gen berechnet. 

16 Die Nettofinanzschulden beinhalten kurz- und langfristige zinstragende finanzielle Vermögenswerte und zinstragende Verbindlichkeiten sowie Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente, jedoch nicht Zahlungen für Mobilfunkfrequenzen. 
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TELEFÓNICA DEUTSCHLAND GROUP

ANSCHLÜSSE

Ungeprüft

 (in Tausend) Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

Endkundenanschlüsse 48,988 49,479 49,105 47,416 47,342 47,754 48,405 48,655

Festnetztelefonie 2,000 1,988 1,979 1,980 2,003 2,007 2,007 2,010

Internet und Datenanschlüsse 2,313 2,297 2,284 2,281 2,331 2,330 2,325 2,324

Schmalband 217 215 212 209 229 226 223 221

Breitband 2,095 2,082 2,072 2,072 2,101 2,104 2,102 2,104

davon VDSL 872 960 1,063 1,152 593 669 732 806

Mobi l funkanschlüsse 44,675 45,194 44,842 43,155 43,008 43,417 44,074 44,321

Prepaid 23,967 24,289 23,754 21,881 23,744 23,814 23,873 23,784

Postpaid 20,708 20,905 21,088 21,274 19,264 19,603 20,201 20,537

davon M2M 830 897 969 1,027 682 704 748 788

Postpaid (%) 46.4% 46.3% 47.0% 49.3% 44.8% 45.2% 45.8% 46.3%

Smartphone Penetration (%) (1) 57.0% 57.4% 58.7% 60.9% 55.4% 56.2% 59.2% 59.5%

LTE Kunden (2) 13,968 14,422 15,679 15,759 8,691 9,400 10,566 12,063

Wholesa le Anschlüsse (3) 562 428 298 188 911 850 791 691

Anschlüsse gesamt 49,550 49,907 49,403 47,604 48,252 48,605 49,196 49,346

 (in Tausend) Q1 Q2 Q3 Q4

Mobi l funkanschlüsse auf marktvergleichbarer Bas is  (4) 47,861 48,388 48,372 45,918

Prepaid 26,770 27,150 26,906 24,300

Postpaid 21,091 21,237 21,467 21,617

2017 2016

(4) Zum Jahresauftakt hat Telefónica Deutschland eine ergänzende Methodik zur Zählung der Mobilfunkkundenanschlüsse eingeführt. Sie berücksichtigt unter anderem die Marktgepflogenheiten bei den 

Erfassungszeitfenstern für inaktive Prepaid-Kunden.

2017

(1) Smartphone Penetration ist berechnet auf Basis der Kundenanzahl mit Smallscreen Tarif (z.B. für Smartphones) geteilt durch die Gesamtanzahl der Mobilfunkkunden, abzüglich M2M und Kunden mit einem Bigscreen 

Tarif (z.B. für Surfsticks, Dongles, Tablets).

(2) LTE Kunde ist definiert als Kunde mit LTE-fähigem Endgerät und Nutzer eines LTE Tarifs.

(3) Wholesale-Anschlüsse beinhalten entbündelte Anschlüsse die an dritte Betreiber angeboten werden, inklusive Festnetztelefonie und High-Speed Internetanschlüsse.

TELEFÓNICA DEUTSCHLAND GROUP

AUSGEWÄHLTE OPERATIVE KENNZAHLEN

Ungeprüft

Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

ARPU (in EUR) (1) 9.6 9.7 9.8 9.8 10.3 10.4 10.5 10.1

Prepaid 5.0 5.2 5.2 5.6 5.7 5.7 5.9 5.6

Postpaid exkl . M2M 15.5 15.5 15.7 15.2 16.6 16.6 16.6 16.0

Datentransfer ARPU (in EUR) 5.4 5.7 5.6 5.6 5.6 5.8 5.8 5.6

% Antei l  Datenumsatz ohne SMS (2) 79.4% 81.7% 80.6% 81.4% 75.4% 76.7% 77.2% 78.2%

Voice Traffic (Mio. Minuten) (3) 23,966 23,709 23,006 23,667 23,696 24,689 23,275 24,553

Data Traffic (TB) (4) 86,423 98,612 110,684 122,367 51,599 61,726 74,361 81,641

Churn (%) 1.9% 1.9% 2.1% 3.1% 2.5% 2.1% 2.1% 2.3%

Postpaid churn (%) exkl . M2M 1.6% 1.5% 1.6% 1.7% 1.8% 1.6% 1.2% 1.6%

Anmerkungen:

2017 2016

(4) Data Traffic ist definiert als Terabytes genutzt von Unternehmenskunden, sowohl für Upload als auch Download (1TByte = 10^12 bytes). Promotional Traffic ist inklusive. Traffic, der 

nicht mit den Mobilfunkkunden des Unternehmens in Bezug steht (roaming-in, MVNOs, interconnection dritter Parteien und andere Geschäftsanschlüsse), ist auch berücksichtigt. 

Traffic Volume ist nicht gerundet.

(1) ARPU (average revenue per user) ist berechnet als monatlicher Quartalsdurchschnitt.

(2) % Anteil Datenumsatz ohne SMS in Bezug auf den gesamten Datenumsatz.

(3) Voice Traffic ist definiert als Minuten, die auf dem Netz des Unternehmens genutzt werden, sowohl ab- als auch eingehend. Promotional Traffic und Verkehre, die nicht im 

Zusammenhang mit Mobilfunkkunden des Unternehmens stehen (roaming-in, MVNOs, Verbindungen Dritter und anderer Geschäftskundenanschlüsse), ist ebenfalls berücksichtigt. 

Das Volumen der Voice Verkehre ist nicht gerundet.



 

 
 
 
 

Seite 16 
 

 

TELEFÓNICA DEUTSCHLAND GROUP

KONZERNGEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG & AUSGEWÄHLTE KONZERNFINANZKENNZAHLEN

Ungeprüft 

1. Oktober bis 31. Dezember 1. Januar bis 31. Dezember

(In Mi l l ionen EUR) 2017 2016 Veränderung % Veränd. 2017 2016 Veränderung % Veränd.

Umsatzerlöse 1,904 1,936 (31) (1.6) 7,296 7,503 (206) (2.8)

Umsatzerlöse aus Mobilfunk 1,688 1,690 (2) (0.1) 6,415 6,498 (83) (1.3)

Umsatzerlöse aus  Mobi l funkdienstleis tungen 1,332 1,349 (17) (1.2) 5,287 5,437 (150) (2.8)

Umsatzerlöse aus  Mobi l funkdienstleis tungen

(ohne regulatorische Effekte 2017)
1,361 1,349 11 0.8 5,433 5,437 (4) (0.1)

Umsatzerlöse aus  Mobi l funk-Hardware 356 341 15 4.4 1,128 1,061 67 6.4

Umsatzerlöse aus Festnetz/DSL 208 238 (30) (12.7) 862 981 (119) (12.2)

Sonstige Umsatzerlöse 8 8 – 4.6 19 23 (4) (17.7)

Sonstige Erträge 62 32 29 90.2 159 502 (343) (68.3)

Betriebliche Aufwendungen (1,469) (1,505) 37 (2.4) (5,670) (5,936) 266 (4.5)

Materia laufwand und bezogene Leis tungen (637) (674) 37 (5.5) (2,396) (2,452) 56 (2.3)

Personalaufwand (171) (157) (13) 8.5 (642) (646) 4 (0.6)

Sonstige Aufwendungen (661) (674) 13 (2.0) (2,633) (2,838) 205 (7.2)

davon Gruppengebühren 6 9 (3) (34.4) 36 55 (19) (34.5)

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (OIBDA) 497 463 34 7.5 1,785 2,069 (284) (13.7)

OIBDA-Marge 26.1% 23.9% 2.2%-p. 24.5% 27.6% (3.1%-p.)

Sondereffekte (1) (2) (30) 28 (92.6) (55) 264 (319) (>100,0)

OIBDA bereinigt um Sondereffekte (1) 499 493 7 1.4 1,840 1,805 35 2.0

OIBDA-Marge bereinigt um Sondereffekte 26.2% 25.4% 0.8%-p. 25.2% 24.1% 1.2%-p.

OIBDA bereinigt um Sondereffekte (1) (2) 499 493 7 1.4 1,840 1,793 47 2.6

OIBDA-Marge bereinigt um Sondereffekte 26.2% 25.4% 0.8%-p. 25.2% 23.9% 1.3%-p.

Abschreibungen (429) (517) 87 (16.9) (1,869) (2,118) 249 (11.8)

Betriebsergebnis 68 (54) 122 (>100,0) (84) (50) (35) 69.7

Finanzergebnis (8) (11) 3 (24.4) (34) (36) 3 (7.1)

Ergebnis vor Steuern 60 (65) 124 (>100,0) (118) (86) (32) 37.4

Ertragsteuern (262) (90) (173) 192.1 (262) (90) (172) >100,0

Periodenergebnis (203) (154) (48) 31.3 (381) (176) (204) >100,0

Anzahl  der Aktien in Mi l l ionen zum Stichtag 2,975 2,975 – – 2,975 2,975 – –

Unverwässertes  Ergebnis  je Aktie (in EUR) (3) (0.07) (0.05) – 31.3 (0.13) (0.06) – >100,0

CapEx (4) (262) (358) 96 (26.7) (950) (1,102) 151 (13.7)

Operating Cashflow (OIBDA-CapEx) (4) 235 104 130 >100,0 835 967 (132) (13.7)

Free Cashflow vor Dividenden- und Spektrumszahlungen (5) 412 457 (45) (9.9) 680 1,408 (727) (51.7)

(1) Sondereffekte beinhalten zum 31. Dezember 2017 Restrukturierungsaufwendungen in Höhe von 82 Mio. EUR, akquisitionsbezogene Beraterkosten in Höhe von 2 Mio. EUR sowie Erträge aus dem Verkauf von immateriellen Vermögenswerten in Höhe von 28 Mio. EUR. Zum 31. 

Dezember 2016 enthielten die Sondereffekte Restrukturierungsaufwendungen in Höhe von 89 Mio. EUR sowie den Nettoveräußerungsgewinn aus dem Verkauf der passiven Infrastruktur von Mobilfunksendemasten an Telxius in Höhe von 352 Mio. EUR.

(5) Der Free Cashflow vor Dividenden- und Spektrumszahlungen ist definiert als die Summe des Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit und des Cashflow aus der Investitionstätigkeit und wurde exklusive der geleisteten Zahlungen für die Investitionen in Spektrum  sowie exklusive der 

damit verbundenen geleisteten Zinszahlungen berechnet.

(2) Zu Vergleichszwecken wurde für das OIBDA bereinigt um Sondereffekte ein Vergleichswert für das Geschäftsjahr 2016 berechnet, der die Operate-Lease-Effekte aus dem Verkauf der passiven Infrastruktur der Sendemasten von Telefónica Deutschland im April 2016 berücksichtigt, 

als sei dieser am 1. Januar 2016 erfolgt.

(3) Das unverwässerte Ergebnis je Aktie wurde berechnet als Ergebnis nach Steuern dividiert durch die durchschnittliche gewichtete Anzahl der ausgegebenen Stammaktien in Höhe von 2.975 Mio. innerhalb der Berichtsperioden 2017 und 2016.

(4) Inklusive der Zugänge aus aktivierten Finanzierungsleasingverhältnissen und exklusive der aktivierten Fremdkapitalkosten für Investitionen in Spektrum.
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TELEFÓNICA DEUTSCHLAND GROUP

KONZERNBILANZ

Ungeprüft 

(In Millionen EUR) 2017 2016 Veränderung % Veränd.

Langfristige Vermögenswerte 11,940 13,055 (1,115) (8.5)

Geschäfts - oder Fi rmenwerte 1,960 1,932 28 1.5

Sonstige immateriel le Vermögenswerte 5,485 6,215 (729) (11.7)

Sachanlagen 4,041 4,217 (175) (4.2)

Forderungen aus  Lieferungen 

und Leis tungen und sonstige Forderungen 69 77 (8) (10.8)

Sonstige finanziel le Vermögenswerte 94 60 33 55.3

Sonstige nicht finanziel le Vermögenswerte 129 128 1 0.9

Latente Steueransprüche 162 427 (265) (62.1)

Kurzfristige Vermögenswerte 2,160 2,246 (86) (3.8)

Vorräte 105 85 20 23.0

Forderungen aus  Lieferungen 

und Leis tungen und sonstige Forderungen 1,265 1,460 (195) (13.4)

Sonstige finanziel le Vermögenswerte 17 25 (8) (30.4)

Sonstige nicht finanziel le Vermögenswerte 186 63 123 >100,0

Zahlungsmittel  und Zahlungsmitteläquiva lente 587 613 (26) (4.2)

Bilanzsumme Aktiva = Bilanzsumme Passiva 14,100 15,301 (1,201) (7.8)

Eigenkapital 8,297 9,408 (1,111) (11.8)

Gezeichnetes  Kapita l 2,975 2,975 – –

Kapita l - und Gewinnrücklagen 5,323 6,434 (1,111) (17.3)

Gesamtes  den Eigentümern der Muttergesel l schaft 

zuzuordnendes  Eigenkapita l 8,297 9,408 (1,111) (11.8)

Langfristige Schulden 2,141 2,637 (496) (18.8)

Langfris tige verzins l iche Schulden 1,268 1,721 (453) (26.3)

Verbindl ichkeiten aus  Lieferungen und Leis tungen und sonstige 

Verbindl ichkeiten 19 17 1 8.2

Rückstel lungen 599 561 39 6.9

Rechnungsabgrenzungsposten 255 338 (84) (24.7)

Latenten Steuerschulden 1 0 1 –

Kurzfristige Schulden 3,662 3,256 406 12.5

Kurzfris tige verzins l iche Schulden 637 37 600 >100,0

Verbindl ichkeiten aus  Lieferungen und Leis tungen und sonstige 

Verbindl ichkeiten 2,224 2,286 (62) (2.7)

Rückstel lungen 142 190 (48) (25.2)

Sonstige nicht finanziel le Verbindl ichkeiten 132 79 53 66.7

Rechnungsabgrenzungsposten 527 664 (137) (20.6)

Finanzdaten

Nettofinanzschulden (1) 1,064 798 266 33.3

Verschuldungsgrad (2) 0.6x 0.4x 0.1 30.8

(1) Nettofinanzschulden beinhalten kurz- und langfristige zinstragende Vermögenswerte und zinstragende Finanzverbindlichkeiten sowie Zahlungsmittel und 

Zahlungsmitteläquivalente.

(2) Verschuldungsgrad ist definiert als Nettofinanzschulden geteilt durch das OIBDA für die letzten zwölf Monate bereinigt um Sondereffekte.

Zum 31. Dezember

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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TELEFÓNICA DEUTSCHLAND GROUP

Herleitung des Free Cashflows und Überleitung zu den Nettofinanzschulden

Ungeprüft 

(In Millionen EUR) Jan - März Jan - Juni Jan - Sept Jan - Dez Jan - März Jan - Juni Jan - Sept Jan - Dez

OIBDA 390 841 1,288 1,785 379 1,170 1,606 2,069

- CapEX (1) (208) (433) (679) (932) (218) (430) (743) (1,102)

 = Operating Cashflow (OpCF) 181 409 609 853 161 740 863 967

+ Si lent Factoring (2) 136 304 405 621 135 194 315 424

+/- Sonstige Änderungen des  Working Capita ls (312) (630) (726) (753) (294) (554) (440) (187)

Veränderung des Working Capitals (177) (326) (322) (132) (159) (360) (125) 237

+/- (Gewinne) Verluste aus  dem Verkauf von Vermögenswerten (1) (1) (1) (30) – (353) (353) (352)

+/- Erlöse aus  dem Verkauf von Sachanlagen und andere Effekte 1 1 1 31 – 591 591 591

+ Nettozinszahlungen (14) (15) (16) (27) (18) (19) (16) (23)

+ Gezahlte Steuern – – – – – – – –

+/- Ein- / Auszahlungen für finanziel le Vermögenswerte 8 9 5 14 (4) (1) (10) (13)

+ Erwerb von Unternehmen abzgl . übernommener Zahlungsmittel – (9) (9) (29) – – – –

 = Free Cashflow vor Dividenden- und Spektrumszahlungen (3) (1) 68 268 680 (20) 599 951 1,408

- Zahlung für Spektrum – – (111) (111) (1) (2) (114) (115)

- Dividendenzahlungen – (744) (744) (744) – (714) (714) (714)

 = Free Cashflow nach Dividenden- und Spektrumszahlungen (1) (675) (586) (175) (21) (117) 123 578

Nettofinanzschulden zu Beginn der Berichtsperiode 798 798 798 798 1,225 1,225 1,225 1,225

+ Sonstige Veränderungen der Nettofinanzschulden 37 101 129 91 20 15 93 152

 = Nettofinanzschulden am Ende der Berichtsperiode 836 1,575 1,514 1,064 1,266 1,356 1,195 798

Jan - März Jan - Juni Jan - Sept Jan - Dez Jan - März Jan - Juni Jan - Sept Jan - Dez

 = Free Cashflow vor Dividenden- und Spektrumszahlungen (in Mi l l ionen) (1) 68 268 680 (20) 599 951 1,408

Anzahl  Aktien (in Mi l l ionen) 2,975 2,975 2,975 (381) 2,975 2,975 2,975 2,975

 = Free Cashflow pro Aktie (in EUR) – 0.02 0.09 (1.79) (0.01) 0.20 0.32 0.47

2017 2016

2017 2016

(3) Der Free Cashflow vor Dividenden- und Spektrumszahlungen ist definiert als die Summe des Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit und des Cashflow aus der Investitionstätigkeit und wurde exklusive der geleisteten Zinszahlungen für Investitionen in Spektrum berechnet.

(1) Exklusive der Zugänge aus aktivierten Finanzierungsleasingverhältnissen und der aktivierten Fremdkapitalkosten für Investitionen in Spektrum.

(2) Kumulierter Effekt durch Silent Factoring in Höhe von 621 Mio. EUR in der Berichtsperiode 2017 und 424 Mio. EUR in der Berichtsperiode 2016 (Transaktionen fanden im März, Juni, September und Dezember 2017 sowie im März, Juni, September und Dezember 2016 statt).

TELEFÓNICA DEUTSCHLAND GROUP

Konsolidierte Nettofinanzschuldenentwicklung

Ungeprüft 

(In Millionen EUR) 2017 2016 % Veränd.

A    Liquidität 587 613 (4.2)

B    Kurzfristige finanzielle Vermögenswerte  (1) 177 251 (29.4)

C    Kurzfristige Finanzschulden (2) 635 31 >100,0

D=C-A-B    Kurzfristige Nettofinanzschulden (129) (833) (84.6)

E    Langfristige finanzielle Vermögenswerte (1) 75 89 (15.8)

F    Langfristige Finanzschulden (2) 1,268 1,721 (26.3)

G=F-E    Langfristige Nettofinanzschulden 1,193 1,631 (26.9)

H=D+G    Nettofinanzschulden (3) 1,064 798 33.3

(2) Kurzfris tige und langfris tige Finanzschulden beinhalten ausgegebene Anleihen, Schuldscheindarlehen und 

Namensschuldverschreibungen, sonstige Darlehen, sowie Leas ingschulden.

(3) Nettofinanzschulden beinhalten kurz- und langfris tige zinstragende Vermögenswerte und zinstragende 

Finanzverbindl ichkeiten sowie Zahlungsmittel  und Zahlungsmitteläquiva lente.

Anmerkungen: 

Die Handset-Forderungen s ind in der Bi lanz unter Forderungen aus  Lieferungen und Leis tungen ausgewiesen.

Zum 31. Dezember

(1) Kurzfris tige und langfris tige finanziel le Vermögenswerte beinhalten noch nicht fä l l ige Handset-Forderungen, die pos i tive 

Wertentwicklung des  Fa ir va lue Hedge für festverzins l iche Finanzschulden sowie ausgegebene Darlehen an Dri tte.
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